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Nr S4 Mittwoch den Sl April 188 87 Jahrgang

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Die mit einer jährlichen Remuneration von 360 Mark
und freier Station verbundene Stelle eines zweiten Kran
kenwärters in der Siechenstation des hiesigen städtischen
Hospitals soll sofort besetzt werden Qualifizirte Bewerber
wollen sich unter Einreichung eines selbstgeschriebenen Le
benslaufes nebst Zeugnissen binnen 14 Tagen bei uns
melden

Halle a S den 13 April 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Bestimmungen des 16 der Polizei Verordnung

über die äußere Heilighaltung der Sonn und Festtage
vom 21 März 1879 nach welcher während der ganzen
mit dem Palmsonntage beginnenden Charwoche keine
Schaustellungen Concerte Bälle und ähnliche Lustbar
keiten in öffentlichen Lokalen stattfinden sollen wird mit
dem Bemerken hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß etwa eingehende Anträge aus Ertheiluug der Erlaub
niß zur Abhaltung solcher Vergnügungen nicht berück
sichtigt werden können

Halle a S den 17 April 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Gestohlen wurden hier erstatteter Anzeige zufolge
1 Ein schwarzer Damenumhang mit Wollspitzen und

Mattenposamentenbesatz aus dem Geschäftsladen des Kauf
mann Fürstenberg im Hause Brüderstraße Nr 2 am
7 April

2 eine silberne Cylinderuhr mit goldener Kette letztere
in Gestalt aneinanderhängender Ringe im Lokal zur
Kaiser Wilhelms Halle am 5 April er

3 eine Hohlkarre vom Packhof Ankergasse Nr 2 am
7 April cr

4 ein ca 30 Meter langes Stück grauer Kleiderstoff
aus dem Hause Leipzigerstraße 100 am 8 April cr

5 zwei Stemmeisen vom Neubau Magdeburgerstraße
Nr 43a in der Zeit vom 15 bis 25 März

6 ein silberner Löffel am Stiel mit einem B gezeichnet
aus dem Hause Laurentiusstraße 17 in der Zeit vom 1
bis 11 April cr

7 ein schwarzwollener Regenschirm mit halbgebogener
Krücke vom Marktplatz am 10 April cr

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der Sachen
oder den Dieb sind im Kriminal Kommissariat im Polizei
verwaltungs Gebäude Zimmer Nr 21 anzuzeigen

Halle a/S den 15 April 1886
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Lieferung des Bedarfes von Drainage und Thon

rohren Bogen rechtwinkeligen schrägen und doppelten
Abzweigungen von 20 c iu bis 60 ein l Durchmesser für
das Etatsjahr 1886/87 soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den S4 April d J Vorm SV Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a/S den 19 April 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachung
Die Aufnahme der fchulpflichtigen katholischen Kinder

in die hiesige katholische Schule findet in diesem Jahre

Montag den Z Mai Vormittags von 8 bis
IS Uhr im Volksschnlgebände an der neuen

Promenade 1Z
durch Herrn Rektor statt

Bei der Anmeldung ist der Tauf und Impf
schein vorzulegen

Halle a/S den 20 April 1886
Die katholische Schulkommisfion

Dr Krähe Stadtschulrath

Bekanntmachung
Der Herr Glasermeister L Heiurichshofeu Barsüßer

straße 12 ist auf seinen Antrag als Armen Vorsteher im
I Bezirk entlassen

An seine Stelle ist der Handschnhsabrikant Herr Julius
Dau große Steinstraße 4 zum Armen Vorsteher ge
wählt

Der Magistrat
Die Armen Direktion

Zerni al

Nichtamtlicher Theil
Halle den 20 April

Die offiziöse Wiever Politische Korrespondenz bringt
über die Stimmung welche inDeutschland Frank
reich gegenüber herrscht einen Berliner Bericht der Auf
merksamkeit erregt Es wird darin konstatirt daß die
Stimmung in Deutschland Frankreich gegenüber augen
blicklich eine unfreundliche ist was seinen Grund darin
habe daß angesichts der chauvinistischen Kundgebungen
die in jüngster Zeit immer häufiger und heftiger gewor
den allmälig die Ansicht zum Durchbruch gekommen sei
alle Bemühungen ein dauerndes gutes Verhältniß mit
Frankreich herzustellen seien vergeblich Frankreich wolle
den dauerndeu Frieden nur um einen Preis den Deutsch
land nicht zahlen kann und nicht zahlen will um den
Preis von Elsaß Lothringen und Deutschland müsse des
halb eines Angriffes von Frankreich gewärtig sein sobald
die Lage sich so gestaltet habe daß die Franzosen hoffen
könnten aus einem Kampfe mit Deutschland als Sieger
hervorzugehen Als Momente welche zu dieser Ansicht
geführt haben werden bezeichnet das vor Kurzem in
Paris erschienene Buch Avant la Bataille das auf
Grund offizieller Mittheilungen veröffentlicht worden sein
soll die Thatsache daß die Regierung gewissermaßen eine
Prämie auf den Chauvinismus gesetzt hat indem sie her
vorragende Mitglieder der Patriotenliga Männer wie
Paul Bert und den Abgeordneten Thiessen mit guten
Stellungen bedacht hat gewisse Aeußerungen des Kriegs
ministers General Boulanger und anderer hvher Offiziere
welche die Runde durch die französische und durch die
ausländische Presse gemacht haben zahlreiche Anzeichen
endlich dafür daß alle Parteien in Frankreich von der
äußersten konservativen bis zur extrem radikalen in einem
Gefühle dem des Hasses gegen Deutschland innig ver
bunden sind Der Bericht schließt Als Beforgniß er
regend ist indeß diese Stimmung insofern Deutschland
in Betracht kommt nicht zu bezeichnen Besorgniß er
regend dürfte nur sein daß Diejenigen die derselben
sortwährend neue Nahrung geben sich schließlich soweit
avanciren könnten daß auch die offiziellen Beziehungen
zwischen Deutschland und Frankreich darunter zu leiden
haben würden

Der preußische Minister des Innern hat eine Ver
fügung über die Haltung der Polizeibehörden bei Arbeits
einstellungen erlassen Danach sollen die Behörden
streng darüber wachen daß der Lohnkampf ausschließlich
auf friedlichem Wege und mit gesetzlichen Waffen zum
Austrage gelangt Namentlich sollen die Polizeiorgane
dem betroffenen Theile Schutz gewähren bei Versuchen
einheimische oder auswärtige Arbeiter daran zu hindern
als Ersatz in die entstandenen Lücken einzutreten ferner
bei Agitationen auf den Bahnhöfen sowie gegenüber Ver
höhnung und Belästigung der weiter arbeitenden Arbeiter
Ganz besondere Ueberwachung sollen durch sozialdcmokra
tische Agitation angestiftete oder solche Strikes finden die
einen revolutionären Charakter zeigen Hier sollen die
Bestimmungen des Sozialistengesetzes streng gehandhabt
werden Im Falle eines durch Arbeitseinstellungen ver
anlaßten Aufruhrs ist beim obersten Militärbesehlshaber
die Erklärung des Belagerungszustandes zu beantragen

Der Pester Lloyd hatte vor Kurzem die alberne
Behauptung in die Welt gesetzt daß die deutsche Regie
rung durch ein Angebot eines Trinkgeldes von zwei
Millionen versucht habe das serbische Ministerium zur
Bestellung Krupp scher Geschütze anstatt französischer zu
bewegen Diese Meldung fand nur Beachtung weil der

Pester Lloyd Beziehungen zur ungarischen Regierung
hat und weil man in der Schwindelnachricht einen Versuch
Deutschland zu verhetzen erblicken mußte Als die

Nordd Allg Ztg dem Pester Lloyd auf die Finger
klopfte berief sich dieser auf einen Marquis de Flors als
seinen Gewährsmann Jetzt widerruft uuu das ungarische
Blatt seine Tatarennachricht in aller Form und erklärt
gleichzeitig mit dem Marquis de Flors jede Verbindung
abgebrochen zu haben

Ueber die Polen Politik der preußischen Regierung
spricht sich die osfiziöse Norddeutsche Allgemeine Zeitung

an leitender Stelle wie folgt aus Nicht der PolonismuS
an sich soll bekämpft werden der Polonismus in Sprache
und Sitte sondern allein der Polonismus welcher mit
der Integrität des preußischen Staatsgebiets schlechter
dings unverträgliche politische Ziele versolgt und in Ver
folgung dieser Ziele das deutsche Element entweder zu
depossediren oder zu entnationalisiren bestrebt ist es u A

auch mit Hülfe einer von ihren Zielen abgelenkten Schule
mehrfach dahin gebracht hat daß deutsche Kinder die eigene
Muttersprache vergaßen Nach alle dem ist diese neue in
augurirte Gesetzgebung deren Zweck ist preußenseindliche
Bestrebungen abzuwehren in keiner Weise als eine polen
feindliche zu bezeichnen Dieselbe richtet sich nicht gegen
die große Masse unserer polnisch redenden Landsleute
sondem nur gegen Diejenigen welche die Träger des revo
lutionären Polonismus sind Es werden auch unsere loy
alen polnischen Mitbürger selbst die Friedenswirkung der
neuen Gesetzgebung zweifellos würdigen und schätzen lernen
da es ihnen selbst nur erwünscht sein kann daß den in
alle Verhältnisse des bürgerlichen und Familienlebens ein
greifenden Störungen der polnischen Agitation Schranken
gesetzt werden

Die Nachricht wonach die preußische Regierung die
Vorschläge des Vatikans bezüglich weitere Revision
der Maigesetze bereits angenommen habe wird de
mentirt

Bischof Dr Kopp von Fulda hat wie mehrseitig
berichtet wird die Erzbischofstelle zu Freiburg abgelehnt

Von einem bekannten Forfchungsreifenden erhält die
Nat Ztg eine Zuschrift worin gegenüber den Angriffen

des Missions Jnspektors Zahn auf Herrn Wörmann in
Hamburg wegen des Schnapshandels in Westafrika
konstatirt wird daß die Baseler Missions Gesellschaft selbst

Schnapshandel treibt und zwar in Britisch Jndien

Aus Anlaß neuerlicher Bestimmungen welche die
Kaiserlich russische Regierung hinsichtlich des Ausenthaltes
fremder Staatsangehöriger in Rußland getroffen hat hat
das bayerische Staatsministerium des Innern angeordnet
daß die Gültigkeitsdauer von Reisepässen nach Rußland
fortan auf mehr als ein Jahr nicht erstreckt werden darf

Nach Konstantmopeler Meldungen herrscht vollstän
dige Uebereinstimmung unter den Mächten über die Noth
wendigkeit eine Abrüstung Griechenlands herbeizuführen
Hoffentlich ist diese Uebereinstimmung auch über das Wie
vorhanden Vorläufig denken die Griechen nicht ans Ab
rüsten vielmehr verlautet daß die in Athen garnisonirenden
Truppen nach der Grenze abrücken sollten Auch sollen
griechische Truppen an der türkischen Grenze einen Ort
besetzt haben der auf keiner Karte verzeichnet steht Nach
einem Telegramm aus Athen reiste der Kriegsminister am
Sonntag zur Jnspizirung der Truppen nach Thessalien
ab Das Amtsblatt veröffentlicht das Gesetz betreffend
die Vergrößerung der Kadres zur Aufnahme neuer
Reserven

Telegraphische Nachrichten

Danzig 19 April Bei der heute begonnenen Ziehung der
Marienburger Schloßbau Lotterie fiel ein Hauptgewinn von
30,000 Mark auf Hie Nummer 62,201 in die Hamburger
Kollekte

Paris 19 April Bei den gestrigen Ersatzwahlen sind zu
Deputirten Hannotaux im Aisne und Du Guyot radikal im
Nonne Departement gewählt worden Im Departement Seine
et Oüe ist Jounault gemäßigter Republikaner zum Senator
gewählt worden

London 19 April Die Times meldet aus Athen der
dortige russische Gesandte sei nach Livadia zum Kaiser berufen
Es verlaute daß die in Athen garnisonirenden Truppen nach
der Grenze abrücken sollten

London 19 April Unterhaus Der Staatssekretär Chil
ders theilte mit er werde am 4 Mai eine Vorlage einbringen
betreffend die Entschädigungen in Folge von Ruhestörungen und
am 11 Mai eine Bill betreffend Reglements für Kohlenberg
werke Auf eine Anfrage erklärte der Unterstaatsfekretär des
Auswärtigen Bryce alle Gebiete aus dem rechten Ufer des
Rio del Rey ständen unter englischem Schutze alle englischen
Handeltreibenden genössen daher dort englischen Schutz

Petersburg 19 April Die Generalversammlung der Pe
tersburger Diskontobank setzte die Dividende pro 1885 dem
Vorschlage des Ausichtsrathes gemäß auf 51 Rubel 36 Kopeken

er Aktie fest und wählte die austretenden Direktionsmitglieder
aron Günzburg und Sack wieder
Konstantmopel 19 April Die von Athen verbreitete

Nachricht daß griechische Truppen Tripo an der türkischen
Grenze besetzt hätten wird hier als unbegründet bezeichnet
mit dem Bemerken daß eine Ortschaft dieses Namens nicht
existirt

Belgrad 19 April Im Beisein des Königlichen Hofes
fand gestern die Weihe neuer Fahnen für die Armee in feier
licher Weise statt Der unter Vorsitz Ristic s abgehaltene
Parteitag der Liberalen bestätigte das mit den Radikalen be
schlossene Wahlbündnis



Bukarest 19 April Ter Kriegsminister Anglescu begiebt
sich wahrscheinlich zu Ende dieser Woche nach Livadia um
den Zar im Namen des Königs und der Regierung zu be
grüßen

Tages Chronik
Der Kaiser war am Sonntag Abend auf einige

Zeit zu den Vorstellungen im Schauspiel und im Opern
hause anwesend Nach der Rückkehr von dort sahen die
Majestäten einige hochgestellte Personen als Gäste bei sich
zum Thee Am gestrigen Vormittag empfing der Kaiser
zum Vortrage den Grafen Pcrponcher arbeitete mit dem
Chef des Civilkabinets W G R v Wilmowski sprach
den G H R Bork und unternahm um 2 Uhr eine
Spazierfahrt

Ueber das Befinden des Kronprinzen lauten auch
heute die Nachrichten überaus günstig Nach dem gestern
ausgegebenen Bulletin schreitet die Genesung gleichmäßig

fort Die Prinzessinnen Sophie und Margarethe
sollen jetzt vollständig wieder hergestellt sein Auch die
Erbprinzessin von Sachsen Meiningen befindet sich
andauernd auf dem Wege der Besserung

Am Sonntag Vormittag 10 Uhr wurden in der
evang elischen Kirche der Hauptkadettenanstalt zu Lichter
felde Kadetten eingesegnet Die Züge der Potsdamer
und AnHalter Bahn hatten dort die Eltern viele Ver
wandte und nahestehende Freunde der Konfirmanden
hinausgeführt Der Geistliche der Anstalt Herr Prediger
Bollert hielt die Festrede Nach einem Gebet begann
sodann die Einsegnung der 59 Kadetten und eines Hospi
tanten welche unter Namensaufruf in 12 Gruppen vor
den Altar traten Zum Schluß wurde den Konfirmirten
und deren Angehörigen das Abendmahl gereicht

Wegen Herausforderung zum Zweikampf
wurde in einem Nachspiel zu einem Duell der Regierungs
Assessor a D S von der dritten Strafkammer des Ber
liner Landgerichts I zu einer dreimonatlichen Festungs
haft verurtheilt

Ueber den Brand in Friedrichsruh wird weiter
gemeldet Das Feuer nahm genährt durch große Massen
Holz mit rasender Schnelligkeit einen so bedrohlichen
Charakter an daß um 2 Uhr Nachts vie ganze Säge
mühle ein einziges Flammenmeer bildete Vorsichtshalber
tclegraphirte man an die Hamburger Feuerwehr um Hilfe
Der erste Zug derselben setzte sich sofort mit einem großen
Theil der Mannschaft und mehreren Dampfspritzen zum
Abrücken bereit Gegen 3 Uhr Morgens kam indeß die
Nachricht daß die Hilfe nicht mehr nöthig sei Die
herrschaftlichen Spritzen boten im Verein mit den Land
spritzen aus der Nachbarschaft Alles auf was in ihren
Kräften stand indeß ist die Sägemühle total zerstört
worden Der Schaden wird auf Hunderttausend Mark
geschätzt da auch die Maschinen unbrauchbar geworden
sind Ueber die Entstehungsursache des Feuers ist bisher
Bestimmtes nicht bekannt geworden

Der Telegraph meldet zwei Niesen Feuersbrünste
Stryi in Galizien eine Stadt von etwas über 10000
Einwohnern ist fast ganz zerstört Wie bis jetzt festge
stellt ist sind 40 Personen in den Flammen umgekommen
Mehrere Tausend sind obdachlos Der Schaden wird
auf ca 4 Millionen Fl geschätzt In der Stadt
Belyj im russischen Gouvernement Smolensk brann
ten am Sonntag mehrere hundert Häuser nieder auch
soll der Verlust mehrerer Menschenleben zu beklagen sein

Der Flensburger Dampfer Valuta ist auf
der Fahrt von Hamburg nach dem Amur in der Sonn
tagsnacht um 11 Uhr während dichten Nebels in der Höhe
von Goodwin Sands an der englischen Küste mit dem
Hamburger nach La Plata bestimmten Dampfer Petro
polis zusammengestoßen und eine Stunde darauf gesunken
Die Mannschaft desselben wurde von den Booten des
Dampfers Petropolis aufgenommen und in Dover ge
landet Von der sehr werthvollen Ladung ist nichts ge
rettet

Das Provinzial Museum zu Halle a S
Von dem Direktor des Provinzial Museums Herrn

Oberst a D von Borries erhalten wir nachstehenden
Aufruf

Durch diese Zeilen sollen die Bewohner der Provinz
Sachsen freundlichst an das Provinzial Mnseum erinnert
werden welches vor nun bald drei Jahren in Halle be
gründet worden ist und welches die Aufgabe und den
Zweck verfolgt die in den heimathlichen Gegenden vor
handenen Alterthümer soweit dies erreichbar zu sammeln
dieselben dauernd zu erhalten sie allen sich dafür Juteres
sirenden zur Anschauung zu bringen und sie zugleich für
die Alterthumskunde nutzbar zu machen

Dieser gemeinnützige und patriotische Zweck hat in er
freulichster Weise bereits viel Anklang und Zustimmung
gesunden Aus manchen Gegenden unserer Provinz sind
dem Provinzial Museum sowohl von Privatpersonen wie
von Staats und Gemeindebehörden mannigfaltige interes
sante Alterthums Gegenstände geschenkweise zugegangen
und kann dies freundliche Entgegenkommen nicht dankbar
genug anerkannt werden Wenn sich hierdurch sowie
durch die erfolgten Ankäufe von aus der Provinz Sachsen
stammenden Alterthümern die Sammlungen des Provinzial
Mnseums auch bereits ansehnlich vermehrt hüben so bleibt
auf diesem Felde der Thätigkeit doch och viel zu thun
übrig Unzählige Alterthumsschätze ruhen noch im
Schooße der Erde und werden gelegentlich beim Ackern
beim Ausheben von Erde zu Fundamentirungen und
andern Zwecken beim Ausschachten von Kies und Lehm

Im Kowalski schen Mordprozeß waren bekanntlich
von Beamten der Sicherheitspolizei die christlichen Her
bergen als Schlupfwinkel für Verbrecher bezeichnet wor
den Dazu bemerkt die Kreuz Ztg daß die Hausväter
derselben stets bemüht sind nicht nur materiell zu helfen
sondern auch sittlich und religiös auf die Gäste einzuwir
ken Erwäge man ferner daß in so vielen anderen Her
bergen die Wirthe mit dem Gesindel unter einer Decke
stecken während hier Polizei und Staatsanwaltschaft nur
Dienstwilligkeit und Unterstützung finden so sollten doch
die Organe gedachter Behörden in ihrem Urtheil etwas
vorsichtiger sein Es werde gerade der Justiz am aller
wenigsten damit gedient sein wenn jene 107 000 Herbergs
gäste wieder in den zvm Theil entsetzlichen Schnapspennen
nächtigen müssen welche ihnen früher Obdach geboten
haben

Durch die Gnade des Kaisers soll die Zuchthausstrafe
welche bekanntlich über den Banquier Gustav Zöllner
verhängt worden ist der Berl Börsenhalle zufolge in
Gefängnißstrafe umgewandelt worden sein

Der Berliner Banquier Salo Pinkus ist der Staasb
Ztg zufolge flüchtig geworden nachdem er sich angeblich
Unterschlagungen an den Depots seiner Kunden hat zu
Schulden kommen lassen und in der Mehrzahl lauter kleine
Leute um ihre zwanzig bis dreißigjährigen Ersparnisse
gebracht hat Die Untersuchung wird gegenwärtig gegen
einen Kommis Str des flüchtigen Salo Pinkus geführt
welcher seit Jahren dem Pinkns schen Geschäft als Chef
vorstand Pinkus war nämlich wegen Unterlassung des
Ausgleichs von Differenzgeschäften vom Börsenbesuche aus
geschlossen Insgesammt sind ca 80000 Mark unter
schlagen

Der leider zu früh verstorbene I V v Scheffel
hatte noch einige Wochen vor feinem Tode dem Berliner
Schriftsteller Alfred Ruhemann dessen Buch über Julius
Wolfs letzthin die volle Anerkennung der deutschen Presse
fand die Erlaubniß ertheilt die Erstlings Biographie seines
Lebens zu verfassen und ihm seine Unterstützung zu diesem
Zwecke zugesagt Das Buch sollte noch rechtzeitig vor dem
Heidelberger Üniversitäts Jubiläum erscheinen und dazu
beitragen dem Dichter die längstverdiente Anerkennung des
Lebenden seitens der Lebenden zu verschaffen Leider ist
es Scheffel nicht mehr vergönnt gewesen diese Freude zu
erleben Das mit reichem biographischem Material aus
gestattete Buch wird bei den Verlegern Scheffels Adolf
Bonz u Eomp in Stuttgart demnächst erscheinen und
jedenfalls den duftendsten Blüthenkranz bilden welchen das
dankbare Vaterland auf den noch frischen Grabhügel des
zu früh Geschiedenen legt

Die Affaire Jhring Mahlow welche durch den Abg
Singer bei Gelegenheit der Verlängerung des Sozialistengcsetzes
im Reichstage zur Sprache gebracht worden ist durchlief am
Montag das erste Stadium der gerichtlichen Prüfung Vor
der 38 Abtheilung des Schöffengerichts zu Berlin hatte sich
der Tischler Bobkiewiez wegen Körperverletzung des Krimi
ualschutzmanus Jhring mittels eines gefährlichen Werkzeuges zu
verantworten Die Angelegenheit hatte eine größere Anzahl
von Arbeitern in das Gcrichtsgebäude gelockt welche aus dem
Korridor den Zeugen Jhring mit spöttischen Blicken musterten
und ihn als er in den Saal gerufen wurde mit so lautem
Halloh begleiteten daß der GerichtSdieuer zur Ruhe vermahnen
mußte Der Kriininalschutzmann Jhring hatte von der Polizei
den Auftrag erhalten die Arbeiterbezirksvereine zu über
wachen und erledigte diesen Auftrag in der Weise daß er dem
Arbeiterbezirksverein des Ostens unter der Masie eines
Mechanikers Mahlow als Mitglied beitrat und sich als solches
alebald sehr eifrig erwies Endlich kam man doch dahinter
daß hmtcr diesem Mahlow ein Polizeiagent stecke und ani
2 Februar kam es zur Katastrophe Der Arbeiterbezirksverein
hielt an diesem Tage in Kellers Saal in der Andreasstraße
wiederum ine Versammlung ab zu welcher Jhring Mahlow
besonders schristlich eingeladen wurde Er erschien denn auch
Der Vorsitzende Drechslermeister Tabbert eröffnete die Sitzung
mit der Mittheilung Ich habe der Versammlung Kenntniß
zu geben von dem Ausschlüsse eines Mitgliedes aus dem Verein
Es ist dies der Mechaniker Mahlow welcher jedoch in Wahr
heit der Polizeiagent Jhring ist Auf dieses Wort hin fielen
wie Jhring bekundet eine Anzahl von Personen über ihn her
und prügelten ihn mit Fäusten und Hausschlüsseln aus s Aergste
Als der überwachende Polizei Lieutenant Hennig den Geschlage
nen fragte ob er einen der Angreifer erkannt habe verneinte

gruben sowie im Abraum von Steinbrüchen und Berg
werken gefunden leider jedoch nur selten beachtet sondern
meistens als werthlos angesehen rücksichtslos zertrümmert
und beseitigt

Die Herren Gutsbesitzer und Landwirthe die Herren
Maurermeister Bergwerks Fabrik Steinbruchs Thon
und Kiesgruben Inhaber und Verwalter in der Provinz
werden daher freundlichst und angelegentlichst gebeten
ihre Arbeiter dahin anzuweisen daß dieselben wenn sie
beim Ackern beim Ausschachten von Erde zc ans Alter
thumsgegenstände namentlich auf Münzen Thongefäße
menschliche Skelette Werkzeuge und Waffen von Stein
Bronce und Eisen stoßen derartige Sachen sorgsam aus
heben sammeln und abliefern Auch bittet die MuseumS
Vcrwaltung um alsbaldige Mittheilung über solche
Funde um dieselben für das Provinzial Museum erwerben
zu können

Aber auch n manchen öffentlichen und Privatgebäuden
befinden sich vielfach sehr interessante Alterthumsgegen
stände die oft ganz in Vergessenheit gerathen und nutzlos
verkomm während sie zu Sammlungen vereinigt man
chen Aufschluß über die Verhältnisse Gebräuche und Sit
ten unserer Vorfahren zu geben vermögen Es ist daher
sehr wünschenswerth daß auch diese Alterthümer zu ihrer
dauernden Erhaltung und ordnungsmäßigen Unterbringung
dem Provinzial Museum überwiesen werden und richtet
die Verwaltung des letzteren an die Bewohner der Pro
vinz Sachsen die dringende Bitte dazu freundlichst die
Hand zu bieten und derartige Gegenstände hierher gelangen

lassen zu wollen Die Verpackungs und Transportkosten
werden diesseits bereitwilligst übernommen Leider werden

er dies dagegen hat er am nächsten Tage in seinem B ericht
an seine vorgesetzte Behörde ausdrücklich den Bobkiewic z als
den Mann genannt den er ergriffen hatte weil er mit einem
Hausschlüssel auf ihn geschlagen bis ihm von anwesende n uni
sormirten Kollegen Hilfe gebracht wurde Der Angeklagte
bestritt seine Thäterschaft ganz entschieden

Mehrere der von ihm zur Stelle gebrachten Entlastungszeugen
bestätigten daß B zur Zeit der Katastrophe ganz entfernt von
derselben verweilt Staatsanwalt Wagner beantragt das
Schuldig Der Schutzmann Jhring sei durchaus glaubwürdig
und ein so zuverlässiger Beamter daß ihn seine Behörde gerade
mit einer solchen wichtigen Mission betraut habe Jemand der
von der Polizei ausgesandt werde um politische Beobachtungen
zu machen pflege besser zu beobachten als dritte Personen
Mit Rücksicht einerseits auf die erklärliche Erregung bei dieser
Scene andererseits aber auf das Planmäßige des ganzen Ueber
falls beantrage er zwei Monate Gefängniß Rechtsan
walt Freudeuthal beantragte dagegen wegen Mangels der Be
weise die Freisprechung Von seinem Standpunkte aus hielt er
den Zeugen Jhring nicht für glaubwürdig und machte dafür
verschiedene Momente geltend Derselbe sei von der Polizei ab
gesandt worden um die qu Versammlung zu überwachen nud
habe somit schon gegen H 7 des Vereinsgesetzes gefehlt wonach
ein zur Ueberwachnng kommandirter Polizeibeamter in Uniform
zu erscheinen oder aber bezüglich seiner Eigenschaft sich aus
zuweisen hat Der Vertheidiger berief sich ferner auf die Zeu
gen Tabbert uud Schriftsteller Christeusen dafür daß Jhring
darauf ausgegangen sei Geheimbündelei zu treiben Er habe
wiederholt die Nihilisten als Muster hingestellt und gesagt
Ihr seht ohne Gewalt kommen auch wir nicht weiter Drei

weitere Zeugen würden event bekunden daß Jhring sich wieder
holt in Majestätsbeleidigung gefallen habe der Kaufmann
Hassenbein aber werde bezeugen daß Jhring dem Arbeiter
Büchel Unterricht im Anfertigen von Dynamitbomben zum
Werfen gegen öffentliche Gebäude ertheilt und gesagt habe

Auf die bisherige Weise ist nichts zu machen Die jetzige bür
gerliche Gesellschaft muß in Schrecken gesetzt werden
Staatsanwalt Wagner erwiderte daß gegen die Verbreiter
dieser Beschuldigungen das Verfahren bereits eingeleitet und der
Verhandlungstermin binnen Kurzein zu erwarten sei Der
Gerichtshof erkannte nach kurzer Berathung auf Freisprechung
Er hielt der Zeugen Jhring nicht für unglaubwürdig erwog aber
daß bei einem Tumult wie er an deni fraglichen Abend statt
gefunden ein Irrthum nicht ausgeschlossen erscheine

Die deutsche Ausfuhr von Wildpret Kreb
sen c nach Paris ist sehr bedeutend Um welche ge
wichtigen Zahlen es sich bei derselben handelt darüber giebt
die Markthallen Zeitung interessante Aufschlüsse Deutsch
land schickt etwa 230000 Hasen nach Paris während im
Ganzen dort 250000 eingeführt wurden Also nur etwa
ein Zwanzigstel der dort verzehrten Hasen sind französi
schen Ursprungs alle anderen kommen aus Deutschland
Und doch glaubt jeder Pariser daß er nnr ganz ausnahms
weise einmal von einem deutschen d h schlechten Hasen
ißt Deutschland schickt außerdem 11000 Hirsche und Rehe
sowie 200 Wildschweine nach Paris Auch in Krebsen ist
Deutschland der Hauptlieferant

In Reutlingen der Vaterstadt des schwäbischen Dich
ters Hermann Kurz hat sich ein Verein gebildet der für
Errichtung eines Denkmals des Verewigten in Form einer
Büste wirkt Eine Anzahl auswärtiger Frennde und
Verehrer des Dichters ist dem Verein beigetreten

Der hundertjährige Geburtstag Börne s wird am
6 Mai in der Vaterstadt Börne s zu Frankfurt a M
in befonders feierlicher Weise begangen werden Es trat
bereits am 13 ds ein Komitee von Frankfurter Bürgern
unter dem Vorsitz Veit Valentin s im Goethehause zusammen
und man beschloß am 6 Mai eine öffentliche akademische
Feier abzuhalten Das Börne Denkmal soll festlich ge
schmückt werden

Für das Abt Denkmal sind jetzt nahezu 20,000 Mk
meistens von den Männergesangvereinen Deutschlands bei
der Sammelstelle in Braunschweig eingegangen Zur Er
richtung eines Standbildes werden mindestens 30 000 Mk
erforderlich sein

Im städtischen Steueramte zu Trieft sind
Unterschlagungen ermöglicht durch falsche Buchführung
vorgekommen Die Schadenssumme erreicht nach den bis
herigen Feststellungen bereits die Summe von 44000FI
trotzdem erst die Bücher vor vier Jahren geprüft wurden
und die Prüfung von acht weiteren Jahrgängen noch aus
steht Der Kassirer Adelmann gestand daß er 32 000
Gulden unterschlagen habe

solche Alterthümer auch oft an Händler verkauft wandern
dann in fremde Länder und gehen auf diese Weise für die
heimathliche Alterthumskunde verloren Die Museums
Verwaltung ist darum auch gern bereit event für Alter
thumsstücke aus der Provinz Sachsen angemessene Preise
zu zahlen und bittet um baldgefällige Mittheilung wenn
und wo solche käuflich zu erwerben sind

Die Namen der Gcschenkgeber werden an den bezüg
lichen Geschenken bei deren Ausstellungen in den Samm
lungen besonders kenntlich gemacht außerdem werden die
selben wie dies auch bisher geschehen ist mit Angabe der
gemachten Geschenke in den in der Provinz erscheinenden
Zeitungen Tages und Kreisblättern veröffentlicht

Die Sammlungen des Provinzial Museums können nach
den darüber festgesetzten Bestimmungen von den sich dafür
interessirenden Personen in Augenschein genommen werden
Sonntags Montags Dienstags Donnerstags und Frei
tags von 11 1 Uhr und zwar Sonntags Dienstags
und Donnerstags unentgeltlich an den anderen Tagen
gegen Lösung einer Eintrittskarte zu 50 Pfennige für die
Person

Auswärtige dürfen auch außer deu obigen öffentlichen
Stunden jedoch nicht mehr als sechs Personen auf ein
mal nach Anmeldung und Lösung einer Eintrittskarte zu
1 Mark für die Person bei dem Museums Hauswart
unter dessen Führung die Ausstellungsräume besichtigen
und zwar im Winterhalbjahr bis 4 Uhr im Sommer
halbjahr bis 6 Uhr Abends

Den Besuchern welche die Sammlungen zu wissenschaft
lichen Studien benutzen wollen wird dazu thunlichst und
bereitwilligst die Hand geboten werden



I einem Feuilleton der Züricher Zeitung über
den Heimgegangenen Dichter Victor v Scheffel finden wir
folgende Anekdote die wir hierher setzen wollen Scheffel
erzählte einst bei einem Besuche dem Verfasser Ich spa
zierte einst mit meinem Sohne aus den Hohentwiel Am
Grenzpfahl unterhalb des Berges stand eine Bude mit
Photographien und die Verkäuferin streckte mir ganz harm

los mein eigenes Bild hin und forderte mich auf es zu
kaufen Was ist denn das für ein Kerl fragte ich

O bitte versetzte sie eifrig das ist kein Kerl Das
ist ja der Dr v Scheffel der uuS das schöne Buch über
den Hohentwiel geschrieben hat So sagte ich
was ist denn aus dein geworden Ach sagte sie
der ist nun schon lange todt aber er war ein sehr guter

Herr
Die Redakteure des Jntransigeant Duc Quercy

und Röche welche zur Einstellung der Arbeit in Decaze
ville ausgereizt haben sind zu je 15 Monaten Gefängniß
vernrtheilt worden Den sozialistischen Abgeordneten die
dasselbe gethan haben kann man leider nichts anhaben
Die Verurtheilung der beiden Leute die übrigens wohl
verdient ist erinnert einigermaßen an das Wort von den
kleinen und großen Dieben

Aus Marseille wird der Fr Ztg vom 15 d M
gemeldet Eine schreckliche Katastrophe warf gestern Nacht
Bestürzung unter die Bewohner Ajaccios In der Straße
Fesch welches zu deu bevölkertsten der Stadt gehört ist
ein siebenstöckiges Haus zur Hälfte buchstäblich eingestürzt
Bon allen Seiten wurden beim Fackelschein unter Jammer
schreien der Opfer und deren Freunde Hülfeleistungen in
seenirt Bevölkerung und Garnison wetteiferten in dem
traurigen Werke Die Opfer des Unglücks sind 16 Per
sonen 12 Todte und 4 Schwerverivundete Die Bevölke
rung giebt der städtischen Behörde die Schuld au dieser
Katastrophe weil sie das längst baufällige Hans immer
noch hatte stehen lassen

Am Montag früh kurz nach 1 Uhr brach in dem
Hause Spandaucrstraße 16 in Berlin in der im dritten
Stockwerk des linken Seitenflügels belegenen Wohnung
des Hausdieners B Feuer aus Es brannte daselbst
eine Schlafkammer und ein Küchenraum Erstere wurde
von der Astermietherin des V der 21 Jahre alten Step
perin E Krugler bewohnt die während des Brandes ver
mißt wurde Nach Löschung des Feuers entdeckte der
Brandmeister unter dem Schutt die zur vollen Unkennt
lichkeit verbrannte Leiche der Vermißten Der Verunglück
ten welche um 11 Uhr Abends nach Hause gekommen
sein soll aber bei dem Ausbruch des Feuers noch nicht
im Bett gelegen hat da an dem verkohlten Körper noch
Spnren von Kleidungsstücken bemerkbar waren wird all
gemein das Zeugniß einer ordentlichen und fleißigen Ar
beiterin gegeben

Im Kursker Gefängniß wurde vor Kurzem wie der
M L berichtet ein Arrestant der Urheber folgenden blutigen

Dramas Der Häftling welcher sich schon ein halbes Jahr m
dem Gefängniß befand machte deni Aufsichtsperfonal durch sei
nen rauflustigeil Charakter viel zu schaffen An einem der Auf
seher hatte er nun dieser Tage wieder sein Müthchen gekühlt
und ivar dafür in den Karzer abgeführt worden wobei er übri
gens einen der Wächter welche ihn mit Mühe überwältigt
hatten mit einem Stemmeisen schwer am Arme verletzte Der
Gefängnißinfpektor diktirte mm dem Arrestanten Rnthenhiebe
als dieser davon hörte machte er sich sofort an das Aufreißen
des Steinbodens seiner Haftzeit nnd mit dem gewonnenen
Material bombardirte er Jeden welcher in den Karzer eintreten
wollte Man wußte sich nun keinen andern Rath als sechs
Soldaten mit scharf geladenen Gewehren vor dem Karzer auf
zustellen und sodann den Arrestanten zuin Verlassen desselben
aufzufordern Da dem nicht Folge gegeben ward so öffnete der
Gefangenwärter Winogradow die Karzerthür in demselben
Augenblick aber erdröhnte auch schon eine Gewehrsalve ehe der
Wärter noch Zeit gefunden hatte sich ans der Schußlinie zu
rückzuziehen Die Salve welche bestimmt war den Arrestanten
einzuschüchtern machte nicht nur dessen sondern auch Winogra
dow s Leben ein Ende Die Aufregung welche dieser Vorfall
verursachte war eine ungeheure Im Gefängniß fanden sich
der Gouverneur der Prokurator nnd andere administrative Per
sönlichkeiten ein sofort wurde die Untersuchung unter Aufsicht
des Prokurators eingeleitet die Leichen der Erschossenen wurden
sezirt e Der Gefäugnißinspektor welcher durch seine verkehrte
Anordnung den Tod zweier Menschen verschuldete wurde augen
blicklich feines Dienstes entlassen und wird sich noch vor Gericht
zu verantworten haben Der erschossene Winogradow hinter
läßt eine Wittwe mit drei unmündigen Kindern ohne alle Sub
sistenzmittet

Ans Verfügung der italienischen Regierung unterliegen
alle Schiffe welche von den italienischen Häfen des
Adriatischen Meeres mit Einschluß der österreichischen
Grenze eintreffen und auf der Ueberfahrt keinen verdächtigen
Krankheitsfall hatten einer siebentägigen Obfervation in
den Häfen Agosta Tarant Gaesta und St Stefano
im Falle einer verdächtigen Krankheitserscheiniing unter
liegen die Schiffe einer 21tägigen Quarantäne in Asinara
Alle Schiffe welche zwischen den italienischen Häfen ver
kehren haben auf ihre Kosten vom Kapitanate des Aus
lausehasens einen mit Certifikat ve scheuen Arzt mitzu
führen Die Passagiere auf solchen Schiffen werden sodann
nach ärztlicher Untersuchung und Bestätigung des Schiffs
arztes daß an Bord unter der Schiffsmannschaft und
den Passagieren kein verdächtiger Fall vorgekommen sei
frei zugelassen Die Schiffe von Sieilien Sardinien
und den nicht infizirten Häfen unterliegen einer strengen
ärztlichen Untersuchung Auch in Venedig sind in den
letzten Tagen mehrere Cholerafälle vorgekommen darunter
einige mit tödlichem Verlauf Leider scheinen auch die
venetianischen Behörden das in Brindisi geübte Vertuschungs
system eintreten zn lassen um den gerade jetzt zunehmenden

Fremdenbesuch nicht zu verscheuchen In Brindisi
sind vom Sonntag bis Montag Mittag diei Choleraer
krankungen vorgekommen Von den früher erkrankten
Personen sind zwei gestorben

Die jetzt bekannt gewordenen näheren Umstände lassen
wenig Zweifel übrig daß Lord Shaftesbury im Zu

stände temporärer Geistesstörung Selbstmord verübt hat
Schon seit geraumer Zeit hatte sein geistiger Zustand seiner
Familie ernste Besorgnisse eingeflößt und zwar so große
daß man es sür räthlich hielt eine Person mit der Be
obachtung seiner Bewegungen zu betrauen Am Dienstag
früh gelang es dem Grafen der Wachsamkeit seines Hüters
zu entschlüpfen und als er im Hause vermißt wurde stellte
man in der Nachbarschaft Nachforschungen an die aber
vergeblich blieben Unter diesen Umständen war die Ge
mahlin Lord Shastesbury s auf das unglückliche Ereigniß
fast vorbereitet als ihr die Kunde wurde daß ein Herr
im Middlesex Hospital liege welcher der Beschreibung nach
ihr Gemahl sei

Ein entsetzlicher Vorfall der auf die französischen
Militärgefängnisse ein schlechtes Licht wirst wird aus Al
gier gemeldet Ein wegen Trunkenheit zu kurzer Haft ver
urtheiltcr in der dortigen Orleanskaferne eingesperrter Sol
dat wurde in seiner Zelle vergessen und starb Hungers
Erst nach acht Tagen erinnerte man sich seiner und fand
ihn als Leiche

Ueber die Verhaftung des Wiener Weingroßhändlers

und Hausbesitzers Moritz Heller wird dem B B C
berichtet Heller wurde dem Strafgericht überantwortet
ohne vorerst bei der Polizeibehörde einem Verhöre unter
zogen worden zu sein Die Verhaftung erregt in bethei
ligten Kreisen bedeutendes Aufsehen denn Heller war
eine in Wien ziemlich bekannte Persönlichkeit Seine Ver
haftung erfolgte wegen dringenden Verdachtes der be
trügerischen Einflußnahme zur Befreiung von Stel
lung ü Pflichtigen Heller zu Ledefch in Böhmen
gebürtig kam schon vor Jahren noch als junger Mann
mit dem Strafgericht in Collision und zwar derselben
Ursache halber die jetzt zu seiner Verhaftung sührte Damals
hatte er in Preßburg woselbst er durch einige Jahre als
Kellner seinen Erwerb fand daS Militärbefreiungs Gcschäst
betrieben

Aus dem Geschäftsverkehr
Notiz für Damen Den Leserinneu unseres Blattes wird

aus dem unlängst gebrachten Modebericht das Geschäfts
haus Aug Polich Leipzig noch in guter Erinnerung sein

Jetzt liegt uns ein Katalog des genannten Hauses vor be
titelt Neue Moden für Frühjahr und Sommer 188K
welcher wie kein zweiter ein Rathgeber der Damen in allen
Toilettenange egenheiten zu sein verspricht

Wir finden in demselben keine trockene Aufzählung und An
einanderreihung v n all den 1000 Stoffnamen von denen man
ja doch nur sagen kann Der Name ist nur Schall und Rauch
fondern auf über 100 Seiten führt uns das Geschäftshaus an
der Hand guter Modebilder durch das ganze Reich der Mode
und was den Werth des Büchleins für unsere geehrten Lese
rinnen ganz wesentlich erhöht ist daß es seitens des Geschäfts
hauses den darum ersuchenden Damen sehr gern
gratis und franeo zugesandt wird

Tagtskalendtr

kirchliche Anzeigen
Gründonnerstag

Zu N L Frauen Vormittag 9 Uhr allgemeine Beichte und
Adendmahlsfeier Herr Snvennt I Förster Abnids 6 Uhr
allgemeine Beichte für die Charfreitags Adendmahlsfeier Herr
Diakonus Grüneisen

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Herr Oberdiakonns Wächtler

Domkirche Abends 6 Uhr Vorbereitung Herr Konsist Rath
Göbel

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Pastor 1 Hoffinann Abends 5 Uhr liturgischer
Gottesdienst Derselbe

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Beichte und Abend
mahlsfeier Herr Pastor Knnth

Katholische Kirche Die drei letzten Tage der Charwoche
Frühgottesdienst jeden Morgen nm 8 Uhr Abendandachten
um 7 Uhr

Charsamstag Liturgische Feier Morgxns 7 Uhr

Am Charfreitag predigen
Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Grün

eifen Nach der Predigt Adendmahlsfeier Derselbe Abends
6 Uhr Herr Superintendent IX Förster

Gesammelt wird eine Kollekte für die Armen der Gemeinde
Sonnabend den 24 April Abends 6 Uhr allgemeine Beichte

Adendmahlsfeier am 1 Osterfe ertage Herr Archidiakonus
Pfanne

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Ulrieiana Abends 6 Uhr Herr Obervrediger Sickel Nach

der Predigt allgemeine Beichte und Adendmahlsfeier Ulri
eiana

Diemitz Vormittag 9 V Uhr Herr Pastor Wächtler
Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Der
selbe Gesammelt wird eine Kollekte für die Armen der
St Moritzgemeinde Nachmittag I V Uhr liturgischer Kinder
aottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr Herr Oberprediger
Saran

Hospitalkirche Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus Nietfch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Nach der Predigt Kommunion Abends 5 Uhr Predigt und
Vorbereitung Herr Domprediger Beelitz

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor D Hoffmann
Nach der Predigt Beichte nnd Adendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 3 Uhr liturgischer Gottesdienst Derselbe Abends
5 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr Hülfsprediger
Bungeroth

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 5 Uhr Predigt Herr Vikar Graß Nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor Knuth
Die Kirche ist geheizt

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Standesamt Halle a D
Meldung vom 19 April

Aufgeboten Der Schubmachermeister Gustav Adolph
Schaaf kl Steinstr 2 und Marie Jriederike Bertha Fischer
Leipzigerstraße 68 Der Eisenbahn Stations Aspirant Julius

Heinrich Ludwig Hillendahl Wuchererstraße 19b und Amanda
Arminia Emma Hädrich Forsterstr 46 Der Geistliche an
der apostolischen Gemeinde Ernst Reimann Halle und Caro
line Amöne Luise Führer Wolfhagen Der Maurer Fried
rich Carl Bachmann Trotha nnd Marie Dorothee Sophie
Haft Zabenstädt Der Schuhmachermeister Friedrich Carl
Sitte und Friederike Antonie Auguste Hafenreuter Cösseln

Eheschliekung Der Schneider Christoph August Otto
Wachsmuth und Johanne Christiane Sophie Noack Mcher
Plan 3

Geboren Dem Zimmermann Friedrich Becker gr Märker
straße 9 ein S Friedrich Otto Dem Posthilfsboten Fried
rich Kießler kl Rittergasse 2 eine T Helene Marie Dem
Strafanstalts Aufseher Hermann Zöllmer am Kirchthor 16
ein L ohn Wilhelm Max Dem Schneider August Grob
Friedrichslr 51 eine T Lina Martha Dem Schlossermstr
Franz Aust Neustadt 9 eme T Franziska Marie Dem
Fabrikarbeiter Herniann Zerner Sperlingsberg 1 ein Sohn
Arthnr Dem Fabrikarbeiter Andreas Knopf Pfännerhöhe 1
em Sohn Willy Max Dem Schuhmachermeister Friedrich
Weinrich Martinsgasse 6 eine T Friederike Martha Dem
Kaufmann Louis Heise Brüderstr 6 ein S Erich Eduard

Dem Barbier Joseph Ctrnaet Fleischergasse 35 ein Sohn
Joseph Curt Dem Schlosser Eduard Götze Charlotten
straße 2 eine T Elfe Frieda Dem Handarbeiter Eduard
Just an der Glau h Kirche 4 ein S Eduard Willy Dem
Bahuarbeiter Carl Franz Mühlrain 2 eine T Dem Bahn
arbeiter Friedrich Mahnhardt Feldstraße 9 eine T Caroline
W lhelm ne Therese Minna Dem Schlosser Albert Vopel
kl Schloßgasse 3 eine T Reinhilde Ernettme Marie Dem

Zimmermann August Nindel Krauienstr 14 eine T Minna
Emma Dem Ti Äler Carl Helm Königstr 25 ein Sohn
Carl Bernhard Dem Rechtsanwalt und Notar Curt Elze
Bernburgerftr 3 ein S Johannes Eine unehel T

Gestorben Der Markiheller Carl Friedrich Theodor
Künmger 55 I 6 M 15 T Steg 10 Der Bahnarbeiter
Gottlieb Engelhardt 70 I 9 M 3 T Sophienstraße 3
Der Steinsetzermeister Friedrich Carl Legel 67 I 9 M 17 T
Unterplan 5 Ter Pastor smsr Wilhelm August Ferdinand
Ferchland 62 I 14 T, gr Steinstraße 32 Des Schmied
Wilhelm Seyferth T Minna Louise Frieda 1 I n M 29 T
Raffinerlestr 7 Des Bahnarbeiter Carl Franz T 2 S
Muhlram 2 Des Maurer Gustav Jäger Sohn Friedrich
Carl Gustav 4 I 11 M 28 T Oberglaucha 36 Des
Maurer Wilhelm Gerlach T Martha Henriette 1 I 7 M
19 T Martmsgasse 17 Des Stadtrath Ernst Zernial S
Martin Wallher Willibald 2 I 3 M 12 T Weidenplan 3

Ein unehel S

Städtische TamuUnug sür unft nnd nnstkcwerbe im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Antritt frei
Wochentags 50 Pfg Entree

Bori nver mml n Vorm von jg 9j Uhr im Börsenhause aroker
Berlin Nr 13 mit Conrs Not,

aufmännischer errin Ab 3 gj Stenographie System Stolze englische
Sprache und G sellschaftsabend im Vereinslokale

Kaufmann crcin t IS Rovbr 187 Ab 8j im Hotel Stadt Berlin
aufmännischer crcin Rhcu nia Ab 8 im Restaurant Peter Leipzigerstr

itanfm Verein ervuS Ab 8 Vereinsabend im Goldenen Löwen
Sanfmäun Turnverein Ab von 9 Nhr in der städt Turnhalle
Jahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Nie SW 8j Uebung in der Turnhalle Taubenftr IS
Turnverein Ariefeu Ab 8 Turnübung im Paradies
Höllischer Schützend Schicktag

csangvcrein utcnbcrgbuud Ab 9 Uebungssiunde in der Goldenen Kette
Hall Bolks Liedertalcl Ab 8 Uebungssiunde N Klausftrajze 8
Liedertafel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Gcsaugvercin Helena Restaurant Forschaus 8j Uhr Ab Uebunzsabend deS

gemischten Chores

ikatholischer Mäunerverei Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
verein Eininteil Ab 8 im Reichskanzler
verein von riegeru z Sept 1870 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz

csangvcreiu Hallcfchcr LiederlreiS Ab öj 11 Uhr Berggasse 1
verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Pfälzer Schießgraben
anarienzüchter vrrcln für Halle a S uud Umgegend Versammlung im
Schmieders Restaurant

Ruderklub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Jntcrims Stadt Theater Letztes Gastspiel der Wiener Sängerinnen
Hail iisc voUStmo Leipzigerpr Kläff von Storq i S 9 8 Abend

öluzei B d IS M

Abgang und Ankunft
der Eisenbahuziige Bahuhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V S 51 B
10S5V sbis Köchen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 S0 N 8 33 A
10,30 A 12 5 A sbiS Köthen

Nach Leipzig K5 20 fr 7 30 B
M 25 V 10 12 V Hl 1 30 V
I 40 Zt W 20 N 5 8 N
6 15 A 7 1o A 9 8 A 10 47 A

811,0 A 2 5 fr
Nach Halberftadt 8 7 V 11 35 V

3 5 N 0,0 A 9 25 A bis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 B 9 0 V 11 43
2 0 N 5,50 N bis Eichenberg
9 30 Abends bis Nordhausen

10 37 A
NachSorau 7,57 V 1 33 N 7 25

A bis Finsterwalde
Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V

10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A bis Erfurt
11 3 A Z

Nach erlin 4 35 fr 7 Z5 V
II 0 V 2 0 N 5 39 N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Salle

Nach Schasftiidt 5 45 fr 3 0 N Von Schasftiidt 8,35 V 7 5 i
Nach Salzmünde 6 0 fr 3 0 N Von Sal,münde 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle scheu Tageblattes

Von Magdeburg 7,21 V 8,52
lv Köchen 10,2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2,45 fr

Bon Leipzig H6 5Z V 7 9 T
L8 42 V 9 43 V L11 7 V
N1 28V 1,12 N 2 51 N S4 27
N 5 31 N 7,37 A 8 23 A
M 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Sa fiel 6 55 V v Nordhausen
7 14 V 10 3 V sv Eichenberg i

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 Ä
Bon Sorau 7 4 V lvon Falkeu

berg 1 6 N 7 9 A
Bon Thüringen 4 23 fr 7 6 Ä

lvon Erfurt 10 38 V 1,9 n
5 15 N 5 33 N 9 11
10,56 A

Bon Berlin 4 21 fr 8 20 V iv i
Bitterfeld 10 3 B 11 31 S
2 50 N svon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug

Dat St
Baro
meter

mm

Thern ometer
ch

Feuch
ligkeil d
Luft

Wind Wetter

19 /4

20/4

UUHr
8 Nhr
7 Uhr

50 0
749,5
7500

20,0
12 5
8 8

16,0
10 0
7,0

45
78
80

0

NO
5lv

zml heiter
wolkig
bedeckt

Uebersicht der ÜVirteruu
Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenauuteu

Städten folgende Petersburg s 1 Hamburg j 8 Meme
5 Karlsruhe 10 München j 7 Chemnid 13 Berlin j 11

t5aris 1
Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 19 April

Abends 2,76 am 20 April Morgens 2,72

IkMer ui
Mittwoch den 21 April

Neues Theater Der Vampyr
Altes Theater Kabale und Liebe
Carola Theater Der Geigenmacher von Mittenwald

Von Donnerstag den 22 April bis Sonnabend den 24 April
sind alle drei Theater geschlossen



Interims MaR Msatsr
s V t i tt in 7 i n I 8Direktion 1 Intl
Dienstag den SV April 188

Lehles
Gastspiel der zehn Wiener Tan Siingrrinnrn

Vr Ar miii In 3 btdeilniiKvi
I Theil Costüm Wiener Stnbenmädchen Fesche Wienerin

Marsch Text Nr 1 von Grüneke I Tausend und eine Nacht Walzer Text
Nr 22 von Strauß

II Theil Costüm Wiener Studenten in Wichs Wiener Genre
bllder Walzer Text Nr 10 arrangirt von Grüneke I Bald hier bald dort
Polkalied Text Nr 8 von Grüneke Solo Frl Alscher

III Theil Costüm Oesterreichische Postillone Wiener Blut
Walzer Text Nr 16 von Strauß k Cirkus Galopp Text Nr 15 von
Fahrbach

Hierzu

vor Strtke äer Sewwvüe
von F Copps

Vorgetragen von Herrn

FZS FF
Lustspiel in 2 Akten von R Benedix

Otto Lambert Professor an
einem Gymnasium F Glnth

Antonie seine Frau Frl Förster

PersonenEdmund sein Famulus
Hahnensporn Stiefelputzer
Guste Kammerjungfer

Frl v Lessa
Herr Hüner
Frl Hartmann

r v I v tvr I I jt t eLoge 2 Mk Sperrsitz IS Mk Parterre 1 Mk Gallerie SV Psg
Der Tages Billet Verkans befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus

und itt nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

liitunl iiijtturiiiA 7 17li 7 z III i 1V I7l r
Sonntag den 2 April

Frau 8edr ii l vom Wallner Theater
Alles Nähere die Tageszettel

als Gast

14 KstMsr forÄv Vvr ooNwK
am 7 Juni 188 vor Notar nnd Zeuge

Haupt edle Equigewmne Pagen
Loose S Mark II für Mark empfehlen und versenden die mit dem

General Dcbit betrauten Bankhäuser

Zkak VI iNtvttii undAI iintl I tterioMeliilkt livrlii 1 Itos trazze 7Für Rückporto und Gewinnliste sind 20 Pfg mehr beizufügen Agenteir
werden allerorts angestellt Eine Reduktion der Gewinne sowie die Verlegung der
Ziehung ist ausgeschlossen

Pastoren abak
tl Pfund 80 Pfennig nur allein bei

6 AF r ei i ii
Hochstämmige Rosen g 7Ä 7

desgl niedrige tv t empfiehlt billigst
die Gärtnerei von tl Feldstrafte 1Z

IVI0l K8

Lesvdv Ltssllvr
gr Ulrichstratze Z7 I Etage

empfehlen ihr Lager garnirter nnd in reicherAuswahl vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genres
zu den billigsten Preisen

Die Auszahlung der Dividende pro 1885 Ä8 Mk pro Aktie findet
in H II n 8 im pt Ir Äe II u Slii ii 8p r ii V r I i
v r l Brüderstrafte S statt

Halle a S den IS April 188

Mittwoch den 21 d Mts Vorm
A /z Uhr verkaufe ich Geiststrafte 42
zwangsweise

2 Sopha 2 Kleiderschränke 1 Ko
mode 2 Tische n 2 Stühle

Gerichtsvollzieher in Halle a/S
große Ulrichstraße 16 II

Vntti n
Mittwoch den 21 ds Vormittags

11 Uhr versteigere ich Geiststraße IS
hier zwangsweise

versch Hausmobilieu
Hirn Gerichtsvollzieher

Mittwoch den 21 ds Vormittags
Iv /t Uhr versteigere ich Geiststr 42
hier in einer Streitsache

6 Kisten geräucherte Fische
Ii sel Gerichtsvollzieher

AueUon
Am Mittwoch den 21 d M Vorm

1 Uhr werde ich Geiststr 42 Hier
selbst folgende Gegenstände zwangs
weise verkaufen als

S Stück Gardiueu 12 Herren Jagd
Hemden 1 Stück Schürzenzeng 1
Tischdecken n 2 Stück Kleiderzeuge

I ttt li ii l i l Gerichtsvollzieher

Heute Mittwoch den 21 d Mts
früh 1 V Uhr versteigere ich kl Klaus
str 14 im Hofe auf fremde Rechnung

11 Tonnen Heringe
meistbietend gegen sofort baare Zahlung

lv 1a Ir Auet Kommissar

i KM W
mit vorzüglich ausgekochten

W vollständig luftleeren Röhren
sowie alle Sorten Metall
Barometer empfiehlt

W ilnk Iiaiint
Kleinschmieden

Werkstatt für math phyf u opt Instrumente

FF Kvrbmachmneister
S s Nähe des Waisenhausesempfiehlt fein Lager selbstgefertigter

sowie alle anderen

I l, killl tv I r I en
S S

zeigt den Empfang seiner Wiener und SRi II 8Münchengrätzer Schnhwaaren für die

FrülMhrs und Sommer Sailiin
in reichster Answahl für Herren Damen und Kinder ergebenft an

Preise billig und fest Reparaturen prompt und gut

vraiul kestanrimt Vivwria
Hierdurch zeige ich ergebenst an daß ich obiges Lokal am Donners

tag den 22 April er eröffnen werde
Ivr wird geschänkt von

Lr vorst üöniKstklät LsrUa
dvll und Ini Ic I und

anedsvor kiaäl m Münedea
vo der Firma Z KSk rRvIFrühschoppen 10 Uhr

I rIe IrI I HIr eI I i vr

Die diesjährige

orävllUivde Vsoer l Vers mmwaK
des allgem Halleschen Beamten Sterbekassen Vereins
findet u Donnerstag den 2S April er Abends 8 Uhr
in der lulpv statt

Tagesordnung
1 Geschäftsbericht Pro 1885 nnd Rechnungslegung
2 Ertheilung der Decharge
3 Beschlußfassung über Verwendung des Ueberschusses
4 Neuwahlen

Halle den 12 April 1886 Der Vorstand

Wien m I ViKvM
WerzevM

80 vis U riI I Il n 1 11
vwpöedlt

HVill, Ltip igerstraße 92
Vei dessvris tt giöa
Linlien 2 veokmÄssi sts nna
diUi ste nfkav okissev d i
lsnstrnationsn uaä Vooksv

dstt Vor xosotslioksssodütrt är tliod edr vwptodlöll
I ranko ttsllv vro V vt ä 1 80Gürtel äg 2u 60 H aus äor VerdanästoA

adritL von L LokÄser Lkemniti
Ilsinvsrkauk Zpecial vltt set fadi ik

v k ttSni ttstls s 8 Kowneerstr 17/18

lurnvrsvdMv
nenester Art

sind in jeder Größe auf Lager
ZK

Poststrafte S
Feinsten Astrachaner Caviar

Frühjahrswaare empfing

Prima ger Rheinlachs
Mecklenbnrger Spickaal
Stralsnnder Bratheringe
Aecht Teltower Rübchen
Frischen Waldmeister
Fris che Kibitzeier empfing

Kl 8t ili u Kl lllritti l Ice

von bekannter Güte
empfiehlt

I otdsr lilipsvd
2 groste Ulrichstraste 2

Zur Feftbiickerei
empfiehlt besten ausgelassenen

V Metsvd Leipzigerstr 7S
Eine Gartenlanbe reich verziert billig

zu verkaufen Klosterstrafte 1
Für den redattionellu und Jnseratenthetl veraulwortlich Julius Munckeltw Halle Plötz sche Buchdmckeret R Ntetschmanu in Halle

Hierzu Beilage
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